
Niederschrift  
 

der konstituierenden Sitzung  
 

des Seniorenbeirats der Stadt Kellinghusen  
 

am Donnerstag, 21.04.2022 
 

Kellinghusen - Sitzungssaal des Amtes Kellinghusen, Hauptstraße 14 in 25548 
Kellinghusen 
 
Beginn der Sitzung:  15:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  16:00 Uhr 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Mitglieder: 
 
Sven-Olaf Miehe 
Hannelore Eggers 
Sigrid Steiner 
Wolfgang Kroker 
Gerda Goldstein 
Günter Schneider 
 
Nicht anwesend: 
 
Astrid Schnoor – fehlt entschuldigt 
 
Von der Verwaltung:  
 
Simone Naucke, Protokollführerin 
Bürgermeister Axel Pietsch 
 
Gäste 
Horst Nitz 
Marita Lütje 
Wilma Harder 
Dr. Ulrich Kypke 
Horst Hülsey 
Hans Hellwig 
Helmut Priebe, MGH (ab 15.20 Uhr) 
Diethard Kuhnke, Kreisseniorenbeirat 
Frau Tietje-Räther, Norddeutsche Rundschau 
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Tagesordnung: 

  
  
 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Verpflichtung 
 

2. Wahl einer/eines Vorsitzenden 
 
3. Übernahme des Vorsitzes durch die neue Vorsitzende / den neuen Vorsit-

zenden 
 

4. Wahl einer/eines stellv. Vorsitzenden 
 
5. Wahl einer Schriftführerin / eines Schriftführers 
 
6. Verschiedenes 

  
  
  
  
  
  

Tagesordnungspunkt 1:  
 
Eröffnung, Begrüßung und Verpflichtung 
 
Bürgermeister Axel Pietsch eröffnet um 15:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwe-
senden. Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. 
Sechs der sieben am 29.03.2022 durch die Ratsversammlung ernannten Mitglieder 
des Seniorenbeirats sind anwesend. Somit ist der Seniorenbeirat beschlussfähig. 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Bürgermeister Pietsch bedankt sich bei den neu gewählten Seniorenbeiratsmitglie-
dern für ihre Bereitschaft, dieses Ehrenamt anzunehmen und führt sie in ihre Tätig-
keiten ein. Insbesondere verweist er noch einmal auf die Verschwiegenheitspflicht im 
Falle der Kenntnisnahme von nichtöffentlichen Sachverhalten. Diese Verschwiegen-
heitsverpflichtung gilt auch nach dem Ausscheiden aus der Tätigkeit. Zugesandte 
Unterlagen mit nichtöffentlichen Inhalten können über die Amtsverwaltung einer ord-
nungsgemäßen Aktenvernichtung zugeführt werden. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Wahl einer/eines Vorsitzenden 
 
Bürgermeister Pietsch bittet um Vorschläge für die Wahl einer/eines Vorsitzenden.  
 
Frau Eggers schlägt Herrn Miehe vor. Herr Miehe schlägt Frau Eggers vor. Frau Eg-
gers erklärt, dass sie für die Wahl zur Vorsitzenden nicht zur Verfügung steht. 
Herr Miehe erklärt, dass er im Falle seiner Wahl diese annehmen würde. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Geheime Wahl wird nicht beantragt. 
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Die Mitglieder des Seniorenbeirats wählen Herrn Miehe zum Vorsitzenden: 
 
Abstimmungsverhältnis 
5 dafür 0 dagegen  1 Enthaltung 
 
Damit ist Herr Miehe bei eigener Enthaltung zum Vorsitzenden des Seniorenbeirats 
gewählt.  
 
Bürgermeister Pietsch gratuliert ihm zur Wahl.  
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Übernahme des Vorsitzes durch die neue Vorsitzende / den neuen Vorsitzen-
den 
 
Bürgermeister Pietsch übergibt die Verhandlungsleitung an den neu gewählten Vor-
sitzenden. 
Herr Miehe bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Wahl einer/eines stellv. Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende, Herr Miehe, bittet um Vorschläge. Herr Miehe schlägt Frau Eggers 
für die Wahl zur stellvertretenden Vorsitzenden vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht. 
 
Frau Eggers erklärt, dass sie im Falle ihrer Wahl diese annehmen würde.   
 
Geheime Wahl wird nicht beantragt. Über die Wahl von Frau Eggers zur stellvertre-
tenden Vorsitzenden wird wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmungsverhältnis 
5 dafür 0 dagegen 1 Enthaltungen 
 
Damit ist Frau Eggers bei eigener Enthaltung zur stellv. Vorsitzenden gewählt. Der 
Vorsitzende gratuliert ihr zur Wahl. 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Wahl einer Schriftführerin / eines Schriftführers 
 
Frau Eggers schlägt Herrn Kroker für die Wahl zum Schriftführer vor. Weitere Vor-
schläge werden nicht gemacht.  
Herr Kroker erklärt, dass er im Falle seiner Wahl diese annehmen würde. 
 
Geheime Wahl wird nicht beantragt. Über die Wahl von Herrn Kroker zum Schriftfüh-
rer wird wie folgt abgestimmt: 
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Abstimmungsverhältnis 
5 dafür  0 dagegen  1 Enthaltung 
 
Damit ist Herr Kroker bei eigener Enthaltung zum Schriftführer gewählt. Der Vorsit-
zende gratuliert ihm zur Wahl. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Verschiedenes 
 

a) Bürgermeister Pietsch weist darauf hin, dass alle Einladungen zu den städti-
schen Gremien auf der Internetseite des Amtes Kellinghusen unter www.amt-
kellinghusen.de bereitgestellt werden. Er gibt Erläuterungen zum Umgang mit 
dem Bürgerinformationssystem.  
 

b) Herr Pietsch verteilt den aktuellen Sitzungskalender an alle Mitglieder. Ände-
rungen werden künftig dem Vorsitzenden per Mail mitgeteilt. Ebenso werden 
dem Vorsitzenden die Einladungen zu Sitzungen städtischer Gremien künftig 
per Mail zugesandt.  

 
c) Die Protokollführerin stellt den Mitgliedern des Seniorenbeirats eine Kopie der 

aktuellen Seniorenbeiratssatzung zur Verfügung, welche auch im Internet auf 
der Seite des Amtes unter www.amt-kellinghusen.de unter der Rubrik Orts-
recht veröffentlicht ist. 

 
d) Außerdem weist sie darauf hin, dass für die Erfassung der Daten, Auszahlung 

von Entschädigungen etc. die Unterzeichnung der vom Sekretariat zur Verfü-
gung gestellten Erklärung erforderlich ist. Diese wird den Mitgliedern in den 
nächsten Tagen per Post zur Verfügung gestellt. 

 
e) Der Seniorenbeirat hat bisher einmal im Monat an jedem 1. Mittwoch um 

15:00 Uhr im Bürgerhaus getagt. Die neuen Mitglieder sind sich einig, dass 
dieser Rhythmus beibehalten wird. Hinsichtlich der Nutzung des Bürgerhau-
ses bittet Bürgermeister Pietsch, sich direkt mit den Mitarbeitern dort in Ver-
bindung zu setzen. 

 
f) Auf die Anfrage des Herrn Kroker wird erläutert, dass der Seniorenbeirat nur 

für die Stadt Kellinghusen zuständig ist. Einige Gemeinden innerhalb des 
Amtsgebiets haben eigene Seniorenbeiräte. Die Kontaktdaten sind auf der In-
ternetseite des Amtes bereitgestellt. 

 
g) Der bisherige Vorsitzende, Herr Dr. Kypke, weist auf die Bedeutung der Arbeit 

des Kreisseniorenbeirats hin. Herr Kuhnke, Kreisseniorenbeirat, stellt sich und 
die Arbeit des Beirats vor. Er regt an, die Mitglieder des Seniorenbeirats 
Kellinghusen mögen ein Mitglied sowie ein stellvertretendes Mitglied für die 
Mitarbeit im Kreisseniorenbeirat vorschlagen. Die Bestätigung der neuen Mit-
glieder erfolgt dann auf einer der folgenden Sitzungen durch den Kreistag.  
 
Er weist darauf hin, dass die nächste öffentliche Sitzung des Kreisseniorenbei-
rats am 05.05.22 um 9:30 Uhr im Schulungsraum des Kreishauses stattfindet. 
 

http://www.amt-kellinghusen.de/
http://www.amt-kellinghusen.de/
http://www.amt-kellinghusen.de/
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Dr. Kypke regt weiterhin die Mitwirkung im Landesseniorenrat sowie im Alten-
parlament an. 
 

h) Frau Eggers gibt Hinweise auf verschiedene Veranstaltungen, u.a. die aktuell 
anstehende Gesundheitskonferenz. 

 
i) Herr Priebe vom MGH stellt sich kurz vor.  

 
j) Dr. Kypke stellt seinem Nachfolger einen Ordner mit Informationen aus der Ar-

beit der bisherigen Mitglieder des Seniorenbeirats zur Verfügung und steht für 
Fragen hierzu gern zur Verfügung. Er dankt den bisherigen Mitgliedern für ihre 
geleistete Arbeit sowie dem Bürgermeister für die gute Zusammenarbeit. Ab-
schließend wünscht er den neuen Mitgliedern für ihre Arbeit alles Gute.  
 

k) Die neuen Mitglieder des Seniorenbeirats vereinbaren den Austausch ihrer E-
Mail-Kontaktdaten.  
 

l) Die Einladungen zu Seniorenbeiratssitzungen werden den Mitgliedern, dem 
Bürgermeister sowie cc. dem Stadtmarketing künftig durch den Vorsitzenden 
per Mail zur Verfügung gestellt.  
 

 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
16:00 Uhr. Bürgermeister Pietsch schließt sich dem Dank an und lädt die Anwesen-
den zu Kaffee und Kuchen ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                             
Vorsitzender Protokollführerin 
Gez.Sven-Olaf Miehe gez. Simone Naucke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstehende Niederschrift wird den Mitgliedern des Seniorenbeirats auf ihrer Sitzung 
am 04.05.2022 zur Genehmigung vorgelegt. 


